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Pressemitteilung           
 
 

Freitag, 22. September 2023 
 

Future Work Week der BSR vom  
25. bis 29. September 
 
+++ Mit digitalen Diensten und smarten Lösungen die Stadt von morgen  
       mitgestalten  
+++ Innerhalb der Future Work Week gibt die IT in der BSR-Zentrale  
        am 27. September der Öffentlichkeit Einblicke in ihre Arbeit in der  
        Ringbahnstraße 96 in Tempelhof 
+++ Am 27. September: Podiumsdiskussion zur Künstlichen Intelligenz 
 
 
Berlin. Digitales Arbeiten zieht sich durch die gesamten Tätigkeiten der Berliner Stadtreinigung 
(BSR), Deutschlands größtem kommunalen Abfallwirtschaftsunternehmen. Das betrifft 
gewerblich Beschäftigte genauso wie Angestellte. Ausschließlich am 27. September lädt die 
BSR berufserfahrene IT-Fachleute ebenso wie IT-begeisterte junge Menschen von 17 bis 20 Uhr 
ein, sich selbst ein Bild davon zu machen. In der BSR-Zentrale hat die Öffentlichkeit während 
der Future Work Week Gelegenheit, die verschiedenen IT-Tätigkeitsfelder kennenzulernen, sich 
über offene Stellen zu informieren und mehr über die BSR als Arbeitgeberin zu erfahren.  
 
Vom digitalen Arbeiten und digitalen Entgiften, von virtueller Realität und realen Lösungen von 
künstlicher Intelligenz und echten Chancen – es gibt ein spannendes Programm: In mehr als 45 
Sessions der Future Work Week dreht sich daher alles um das Digitale Arbeiten – mit allem, was dazu 
gehört: Digitaler Arbeitsplatz, Digitale Fahrzeugtechnik, Arbeitsweisen und Zusammenarbeit, Change 
und Adoption, Kulturwandel, Datenschutz, IT-Security und – bei aller Digitalität – Achtsamkeit 
gegenüber uns selbst und anderen. Die Future Work Week richtet sich auch an Beschäftigte der BSR-
Gruppe sowie an Gewerbliche. Mit der ersten Future Work Week 2022 zum Thema Digitalisierung, 
Digitaler Arbeitsplatz und Kulturwandel hat die BSR den Deutschen Preis für Wirtschafts-
kommunikation (DPWK) gewonnen.  
 
Mehr als 100 IT-Fachleute tragen schon heute mit ihrem Know-how und Engagement dazu bei, die 
BSR smarter und noch servicefreundlicher zu gestalten. Zugleich entwickeln sie Lösungen für den 
digitalen Arbeitsplatz und sorgen für einen reibungslosen internen Informationsaustausch, 
beispielsweise über die Beschäftigten-App myBSR. Für eine durchgängig digitalisierte Prozesskette 
und die Entwicklung neuer Applikationen werden künftig weitere IT-Profis gebraucht. Das Team 
Personalgewinnung sowie Beschäftigte in der IT werden am Mittwoch, 27.09.2023, von 17:00 bis 
20:00 Uhr vor Ort sein und Fragen von Interessierten beantworten sowie im direkten Gespräch über 
Einsatzmöglichkeiten in der IT berichten. Die BSR bietet zudem IT-Ausbildungsberufe und ein Duales 
Studium Informatik an.  
 
„Berlin sauber halten und unsere Stadt ökologisch, wirtschaftlich, sozial mitgestalten – dabei spielt die 
IT eine zentrale Rolle“, erklärt Dr. Christoph Vielhaber, Vorstand Finanzen & Digitalisierung. „Um 
dieser Aufgabe auch künftig gerecht zu werden, brauchen wir Verstärkung. Wir laden alle 
interessierten IT-Profis und jungen Talente ein, bei uns vorbeizuschauen.“  
 
Ein Höhepunkt wird die Podiumsdiskussion „Unheimlich intelligent? Künstliche Intelligenz bietet 
ungeahnte Möglichkeiten und kann unsere Arbeit erleichtern. Mehr denn je sind dadurch unsere 
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Veränderungs- und Anpassungsfähigkeiten gefragt. Oder: Mensch versus Maschine – and the winner 
is...?“ am 27. September um 15:00 Uhr sein. Es diskutieren Dr. Tina Klüwer, Direktorin im 
Künstliche Intelligenz Entrepreneurship Zentrum und Mitglied im Zukunftsrat des Bundeskanzlers, Jan 
C. Weilbacher, Chefredakteur des Fachmagazins changement, Dr. David Bomhard, Rechtsanwalt & 
Physiker Aitava Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, Maurice Zomorrodi, Mitgründer von Elephant, 
Peter Hurnaus, Direktor Vertrieb Öffentliche Auftraggeber Microsoft, sowie BSR-Finanz- und 
Digitalvorstand Dr. Christoph Vielhaber.  
 
Als eine der größten Arbeitgeberinnen Berlins bietet die BSR zukunftssichere Arbeitsplätze und 
attraktive Rahmenbedingungen. Zum Standard gehören unter anderem mobiles Arbeiten, flexible 
Arbeitszeiten, ein Zuschuss zum BVG-Job-Ticket und mehr als 100 Seminare im Fort- und 
Weiterbildungsprogramm.  
 
Mehr Infos unter https://futureworkweek.bsr.de/  
 
Über die Berliner Stadtreinigung (BSR): 
Die Berliner Stadtreinigung (BSR) ist mit rund 6.200 Beschäftigten das größte kommunale 
Straßenreinigungs- und Abfallwirtschaftsunternehmen Deutschlands. Zu ihren Kernaufgaben gehören 
Straßenreinigung, Winterdienst, Müllabfuhr und Abfallbehandlung: BSR-Beschäftigte halten Straßen 
und Plätze sauber und kümmern sich im Winter um sichere Fahrbahnen. Sie leeren die Restabfall- 
und Bioabfalltonnen sowie in einigen Stadtgebieten die Wertstofftonnen – und sind außerdem 
berlinweit für die Sperrmüllabholung verantwortlich. Darüber hinaus betreibt die BSR u.a. das Berliner 
Müllheizkraftwerk, zwei Biogasanlagen, eine Sperrmüllaufbereitungsanlage sowie 14 Recyclinghöfe. 
Die BSR ist aktive Gestalterin der Lebensqualität in Berlin – basierend auf ihren Kerngeschäftsfeldern 
ganzheitliche Stadtsauberkeit sowie nachhaltige Kreislauf- und Ressourcenwirtschaft. Als zuverlässige 
Partnerin des Landes Berlin handelt sie nach dem Grundsatz: #Gemeinsam machen wir Berlin besser, 
grüner und sauberer. Weitere Infos unter www.bsr.de. 
 
Das anliegende Foto ist unter der Quellenangabe „BSR“ frei verwendbar.  


